
 
   

Gemeinde Hausen bei Würzburg 
 

 

Kurzprotokoll über die 
1. Sitzung des Gemeinderates 

 
 
TOP  1 Vereidigung der neu gewählten Mitglieder des Gemeinderates 
 
Zur Eröffnung der neuen Amtszeit des Gemeinderates begrüßt Erster Bürgermeister Bernd 
Schraud die anwesenden Bürgerinnen und Bürger sowie die Mitglieder des Gemeinderates, 
die er zu Ihrer Wahl beglückwünscht. 
 
Er führt aus, dass man sich in den nächsten sechs Jahren regelmäßig zusammenfinden wird, 
um sich mit vielen unterschiedlichen Sachverhalten zu beschäftigen. Dabei werden nicht immer 
alle einer Meinung sein. Für gute Entscheidungen und eine positive Arbeitsatmosphäre ist es 
daher wichtig, sich respektvoll zu begegnen. 
 
Für den gemeinsamen Weg in den nächsten sechs Jahren wünscht er allen ein gutes Gelingen 
sowie das notwendige Quäntchen Glück, das man braucht, wenn man Entscheidungen trifft. 
 
Zum besseren Kennenlernen werden die Mitglieder des Gemeinderats um eine kurze Vorstel-
lungsrunde gebeten. 
 
Im Anschluss werden alle Beteiligten gebeten, sich für die Vereidigungen von den Plätzen zu 
erheben. Es werden nun die neu gewählten Gemeinderatsmitglieder  

- Herr Rainer Hetterich 
- Herr Nicolas Höfer 
- Frau Christine Holzinger 
- Herr Pascal Keller 
- Herr Werner Mohr 
- Herr Bernd Rumpel 
- Frau Cornelia Sauer 
- Herr Thomas Stuckenbrok 

einzeln und nacheinander gemäß Art. 31 Abs. 4 GO durch den Ersten Bürgermeister vereidigt. 
 
Die Eidesformel lautet: „Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutsch-
land und der Verfassung des Freistaates Bayern, Gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte 
Erfüllung meiner Amtspflichten, so wahr mir Gott helfe.“ 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  2 Festlegung der weiteren Bürgermeister 
 
Erster Bürgermeister Bernd Schraud erläutert, dass die Anzahl der weiteren Bürgermeister in 
der neuen Amtsperiode durch Beschluss festgelegt werden muss. 



 

In der Vergangenheit wurden für die Amtsperioden zwei weitere Bürgermeister gewählt. Dabei 
war es wünschenswert, dass 1., 2. und 3. Bürgermeister aus unterschiedlichen Gemeindeteilen 
kommen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Hausen bei Würzburg beschließt, auch für die Amtszeit von 2020 bis 2026 
wieder einen 2. Bürgermeister und einen 3. Bürgermeister aus seiner Mitte zu wählen. 
 
einstimmig beschlossen Ja 15   
 
 
TOP  3 Wahl der weiteren Bürgermeister 
 
Erster Bürgermeister Bernd Schraud führt aus, dass der 2. und 3. Bürgermeister die Aufgabe 
haben, den 1. Bürgermeister zu vertreten, falls dieser z.B. wegen Terminkollisionen oder 
Krankheit verhindert ist.  
 
Vor den einzelnen Wahlvorgängen weist er noch darauf hin, dass die Wahl nur aus wichtigen 
Gründen, z.B. gesundheitliche oder berufliche Gründe, abgelehnt werden darf. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  3.1 Wahl der/des 2. Bürgermeisterin/Bürgermeisters 
 
Erster Bürgermeister Bernd Schraud schlägt Bruno Strobel als 2. Bürgermeister vor, da dieser 
bereits Erfahrung als Gemeinderat hat und zeitlich verfügbar ist. 
Anschließend bittet er um weiteren Vorschläge für dieses Amt. 
 
Nachdem keine weiteren Vorschläge für die Wahl des 2. Bürgermeisters genannt werden, wird 
in geheimer Abstimmung die Wahl mittels Stimmzettel vorgenommen. 
 
Die Wahl der/des 2. Bürgermeisterin/Bürgermeisters hat folgendes Ergebnis: 
 
Abstimmung: 
14 Stimmen: Bruno Strobel 
1 Stimme: Dieter Schmidt 
 
Damit wurde Gemeinderat Bruno Strobel mit mehr als der Hälfte der abgegebenen gültigen 
Stimmen zum 2. Bürgermeister gewählt. 
 
 
TOP  3.2 Wahl der/des 3. Bürgermeisterin/Bürgermeisters 
 
U.a. wegen der zeitlichen Verfügbarkeit schlägt Erster Bürgermeister Bernd Schraud als 3. Bür-
germeister Bernd Rumpel vor. 
Auf Anregung von Gemeinderat Oliver Rumpel erläutert er, dass er auch in dieser Amtsperiode 
gerne wieder eine weibliche Vertretung gehabt hätte, aber die Konstellation diesmal ungünstig 
ist, da die bereits genannten Gründe für Bruno Strobel als 2. Bürgermeister sprechen und der 3. 
Bürgermeister daher aus dem Gemeindeteil Hausen sein sollte. Die weiblichen Mitglieder des 
Gemeinderates sind jedoch nur aus den anderen Gemeindeteilen. 
 
Nachdem auf die Bitte um weitere Vorschläge für die Wahl des 3. Bürgermeisters keine genannt 
werden, wird in geheimer Abstimmung die Wahl mittels Stimmzettel vorgenommen. 
 



 

Die Wahl der/des 3. Bürgermeisterin/Bürgermeisters hat folgendes Ergebnis: 
 
Abstimmung: 
14 Stimmen: Bernd Rumpel 
1 Stimme: Karl Erwin Rumpel 
Damit wurde Gemeinderat Bernd Rumpel mit mehr als der Hälfte der abgegebenen gültigen 
Stimmen zum 3. Bürgermeister gewählt. 
 
 
TOP  4 Vereidigung der weiteren Bürgermeister 
 
Erster Bürgermeister Bernd Schraud vereidigt 
 

- den neugewählten 2. Bürgermeister und 
- den neugewählten 3. Bürgermeister  

 
gemäß Art. 27 KWBG einzeln und nacheinander. 
 
Auch hier lautet in beiden Fällen die Eidesformel: 
 
„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland und der Verfassung 
des Freistaates Bayern, Gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung meiner Amts-
pflichten, so wahr mir Gott helfe.“ 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  5 Geschäftsordnung des Gemeinderates 
 
Je ein Exemplar der Geschäftsordnung für den Gemeinderat aus der Amtsperiode 2014-2020 
ist jedem Gemeinderatsmitglied zur Information mit der Einladung zur Sitzung zugegangen. 
 
Die von der Verwaltung vorbereitete Geschäftsordnung nach dem Muster des Bayerischen Ge-
meindetages mit den von der Gemeinde veranlassten Ergänzungen, Überarbeitungen und Än-
derungen wird besprochen. 
 
 
Gemeinderat Thomas Stuckenbrok ist der Ansicht, dass unter § 7 Abs. (4) der Zuständigkeits-
zeitraum für den Ferienausschuss zu variabel gehalten ist. Es sollte ein begrenzter Zeitraum 
festgelegt werden. 
 
 
Die Differenz bei der Erhöhung des unter § 11 Abs. (2) 2. angegebenen finanziellen Entschei-
dungsrahmens des 1. Bürgermeisters hält Gemeinderat Dieter Schmidt für zu groß. Eine Ober-
grenze von 8.000,00 € wäre hier angemessener. 
 
Auf Antrag des Vorsitzenden ergehen zur Festsetzung des in § 11 Abs. (2) 2. a) genannten Be-
trages folgende 
 
Beschlüsse: 

10.000,00 € im Einzelfall   4 : 11 Stimmen 
  8.000,00 € im Einzelfall 11 :   4 Stimmen 
 
Die im weiteren Text des § 11 genannten Beträge werden entsprechend angepasst. 
 



 

Auf Anregung von Gemeinderat Karl Erwin Rumpel wird in § 20 Abs. (3) die Festlegung eines 
Sitzungskalenders für das jeweilige Kalenderjahr ergänzt. 
 
 
Gemeinderat Karl Erwin Rumpel ist der Ansicht, dass die Frist von 3 Monaten für die Aufnahme 
von Anträgen der Gemeinderäte in die Tagesordnung einer Sitzung zu lang ist. Er hält hier 1 bis 
2 Monate für ausreichend. 
 
Wegen der nötigen Vorbereitung spricht sich Erster Bürgermeister Bernd Schraud gegen eine 
Frist von einem Monat aus. 
 
Auf Antrag des Vorsitzenden ergehen zur Festsetzung der in § 20 Abs. (3) genannten Frist fol-
gende 
 
Beschlüsse: 

innerhalb von 3 Monaten 7 : 8 Stimmen 
innerhalb von 2 Monaten 8 : 7 Stimmen 
 
 
Bei § 22 weist Gemeinderat Thomas Stuckenbrok darauf hin, dass vor 6 Jahren schon in der 
Geschäftsordnung festgehalten wurde, dass die Sitzungsladung elektronisch erfolgen soll, so-
bald die technischen Voraussetzungen seitens der Gemeinde erfüllt sind. Da die Voraussetzun-
gen bisher noch nicht geschaffen wurden, sollte die Umstellung auf elektronische Sitzungsla-
dungen mit einer angemessenen Frist festgelegt werden. 
 
Um vorab den Aufwand und die Kosten recherchieren zu können, möchte Erster Bürgermeister 
Bernd Schraud die Entscheidung über die Umsetzung des Ratsinformationssystems und die 
dafür zur Verfügung stehende Frist erst in der nächsten Sitzung treffen und anschließend die 
entsprechende Änderung der Geschäftsordnung beschließen. 
 
 
Auf Anregung von Gemeinderätin Christine Holzinger wird unter § 24 Satz (1) eine Frist ergänzt, 
innerhalb der die Gemeinderäte die Niederschriften der öffentlichen Sitzungen zur Einsicht er-
halten. 
 
 
Da es in den Sitzungen schwierig ist, große Zahlenmengen zu erfassen, bittet Gemeinderat 
Dieter Schmidt darum, unter § 25 Satz (3) die optische Darstellung von Daten aufzunehmen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Hausen bei Würzburg beschließt den Erlass seiner Geschäftsordnung in der 
Fassung vom 07. Mai 2020 mit dem in dieser Sitzung besprochenen Inhalt. Die bisherige Ge-
schäftsordnung vom 08. Mai 2014 tritt außer Kraft. 
 
Der Gemeinderat Hausen bei Würzburg beschließt die Einrichtung folgender Ausschüsse des 
Gemeinderats: 
1. Hauptverwaltungs- und Personalausschuss, 
2. Grundstücks- und Bauausschuss, 
3. Landwirtschafts-,  Umwelt- und Forstwirtschaftsausschuss,  
4. Finanzausschuss, 
5. Ausschuss für Soziales, Jugend und Kultur sowie 
6. Rechnungsprüfungsausschuss 
7. Ferienausschuss 
 
einstimmig beschlossen Ja 15   



 

TOP  6 Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungs-
rechtes 

 
Je ein Exemplar der Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungs-
rechts der Amtsperiode 2014-2020 ist zur Information jedem Gemeinderatsmitglied mit der Ein-
ladung zur Sitzung zugegangen. 
 
Zweiter Bürgermeister Bruno Strobel hält das Sitzungsgeld im Verhältnis zum Aufwand für zu 
gering und schlägt vor, dieses auf 25,00 € zu erhöhen. 
 
Gemeinderat Christian Kaiser hält das generell für richtig, weist aber auf die momentan schwie-
rige Situation und die nicht absehbaren finanziellen Folgen der Corona-Krise hin. 
 
Erster Bürgermeister Bernd Schraud teilt mit, dass hier länger keine Anpassung stattgefunden 
hat und bei einer Umrechnung das Sitzungsgeld sicher unter dem Mindestlohn liegt. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, dass in § 3 Abs. 2 der Satzung zur Regelung von Fragen des örtli-
chen Gemeindeverfassungsrechts als Entschädigung für die notwendige Teilnahme an Sitzun-
gen des Gemeinderates oder eines Ausschusses als Entschädigung ein Sitzungsgeld von 
25,00 € festgelegt werden soll. 
 
mehrheitlich beschlossen Ja 10  Nein 5 

 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Hausen bei Würzburg beschließt den Erlass einer Satzung zur Regelung des 
örtlichen Gemeindeverfassungsrechts in der Fassung vom 07. Mai 2020 mit dem in dieser Sit-
zung besprochenen Inhalt. Die bisherige Satzung vom 08. Mai 2014 tritt außer Kraft. 
 
Die Ausschüsse des Gemeinderates sollen mit den Ausnahmen des Grundstücks- und Bauaus-
schusses, des Finanzausschusses sowie des Ferienausschusses wie bisher aus dem Vorsit-
zenden und drei ehrenamtlichen Gemeinderatsmitgliedern bestehen; 
 
der Grundstücks- und Bauausschuss besteht ebenfalls wie bisher aus dem Vorsitzenden und 
sechs ehrenamtlichen Gemeinderatsmitgliedern, 
der Finanzausschuss wird wie bisher mit dem Vorsitzenden, den zwei weiteren Bürgermeistern 
und vier ehrenamtlichen Gemeinderatsmitgliedern besetzt und 
der Ferienausschuss wird mit dem Vorsitzenden, den zwei weiteren Bürgermeistern und zwei 
ehrenamtlichen Gemeinderatsmitgliedern besetzt.  
 
Den Vorsitz im Rechnungsprüfungsausschuss führt der 2. Bürgermeister. 
 
einstimmig beschlossen Ja 15   
 
 
 
TOP  7 Besetzung der Ausschüsse des Gemeinderates 
 
Auf Antrag des Vorsitzenden ergehen folgende 
Beschlüsse: 
 
1. Beschluss: 
 Der Gemeinderat Hausen bei Würzburg beschließt die Besetzung des Hauptverwaltungs- 

und Personalausschusses mit folgenden Mitgliedern und Stellvertretern im Ausschuss: 
 



 

 Vorsitzender: 1. Bürgermeister -  Vertreter: 2. Bürgermeister 
 Ausschussmitglied: Sauer, Cornelia -  Vertreter: Rumpel, Oliver 
 Ausschussmitglied: Holzinger, Christine -  Vertreter: Stuckenbrok, Thomas 
 Ausschussmitglied: Rumpel, Karl Erwin -  Vertreter: Rumpel, Bernd 

 
Abstimmung: 15 : 0 
 
 
2. Beschluss: 
Der Gemeinderat Hausen bei Würzburg beschließt die Besetzung des Grundstücks- und Bau-
ausschusses mit folgenden Mitgliedern und Stellvertretern im Ausschuss: 
 
 Vorsitzender: 1. Bürgermeister -  Vertreter: 2. Bürgermeister 
 Ausschussmitglied: Schmidt, Dieter -  Vertreterin: Holzinger, Christine 
 Ausschussmitglied: Strobel, Bruno -  Vertreter: Stuckenbrok, Thomas 
 Ausschussmitglied: Höfer, Nicolas -  Vertreter: Rumpel, Bernd 
 Ausschussmitglied: Hetterich, Rainer -  Vertreter: Rumpel, Karl Erwin 
 Ausschussmitglied: Feser, Ulrike -  Vertreter: Keller, Pascal 
 Ausschussmitglied: Mohr, Werner -  Vertreter: Rumpel, Oliver 
 
Abstimmung: 15 : 0 
 
 
3. Beschluss: 
Der Gemeinderat Hausen bei Würzburg beschließt die Besetzung des Landwirtschafts-, Um-
welt- und Forstwirtschaftsausschusses mit folgenden Mitgliedern und Stellvertretern im Aus-
schuss: 
 
 Vorsitzender: 1. Bürgermeister -  Vertreter: 2. Bürgermeister 
 Ausschussmitglied: Rumpel, Bernd -  Vertreter: Hetterich, Rainer 
 Ausschussmitglied: Schmidt, Dieter -  Vertreter: Stuckenbrok, Thomas 
 Ausschussmitglied: Keller, Pascal -  Vertreter: Mohr, Werner 
 
Abstimmung: 15 : 0 
 
 
4. Beschluss: 
Der Gemeinderat Hausen bei Würzburg beschließt die Besetzung des Finanzausschusses mit 
folgenden Mitgliedern und Stellvertretern im Ausschuss: 
 
 Vorsitzender: 1. Bürgermeister -  Vertreter: 2. Bürgermeister 
 Ausschussmitglied: 2. Bürgermeister -  Vertreter: Schmidt, Dieter 
 Ausschussmitglied: 3. Bürgermeister -  Vertreter: Rumpel, Karl Erwin 
 Ausschussmitglied: Stuckenbrok, Thomas -  Vertreterin: Holzinger, Christine 
 Ausschussmitglied: Rumpel, Oliver -  Vertreterin: Sauer, Cornelia 
 
Abstimmung: 15 : 0 
 
 
5. Beschluss: 
Der Gemeinderat Hausen bei Würzburg beschließt die Besetzung des Ausschusses für Sozia-
les, Jugend und Kultur mit folgenden Mitgliedern und Stellvertretern im Ausschuss: 
 
 



 

 Vorsitzender: 1. Bürgermeister -  Vertreter: 2. Bürgermeister 
 Ausschussmitglied: Holzinger, Christine -  Vertreter: Strobel, Bruno 
 Ausschussmitglied: Kaiser, Christian -  Vertreter: Keller, Pascal 
 Ausschussmitglied: Höfer, Nicolas -  Vertreter: Rumpel, Karl Erwin 
 
Abstimmung: 15 : 0 
 
 
6. Beschluss: 
Der Gemeinderat Hausen bei Würzburg beschließt die Besetzung des Rechnungsprüfungsaus-
schusses mit folgenden Mitgliedern und Stellvertretern im Ausschuss: 
 
 Vorsitzender: 2. Bürgermeister -  Vertreter: 3. Bürgermeister 
 Ausschussmitglied: Holzinger, Christine -  Vertreterin: Feser, Ulrike 
 Ausschussmitglied: Stuckenbrok, Thomas -  Vertreter: Schmidt, Dieter 
 Ausschussmitglied: Rumpel, Bernd -  Vertreter: Rumpel, Karl Erwin 
 Ausschussmitglied: Mohr, Werner -  Vertreter: Kaiser, Christian 
 
Abstimmung: 15 : 0 
 
 
7. Beschluss: 
Der Gemeinderat Hausen bei Würzburg beschließt die Besetzung des Ferienausschusses mit 
folgenden Mitgliedern und Stellvertretern im Ausschuss: 
 
 Vorsitzender: 1. Bürgermeister -  Vertreter: 2. Bürgermeister 
 Ausschussmitglied: Strobel, Bruno -  Vertreter: Stuckenbrok, Thomas 
 Ausschussmitglied: Rumpel, Bernd -  Vertreter: Rumpel, Karl Erwin 
 Ausschussmitglied: Schmidt, Dieter -  Vertreterin: Holzinger, Christine 
 Ausschussmitglied: Rumpel, Oliver -  Vertreterin: Sauer, Cornelia 
 
Abstimmung: 15 : 0 
 
 
TOP  8 Neubesetzung der Verbandsgremien, in denen die Gemeinde Mitglied ist 
 
Erster Bürgrmeister Bernd Schraud erläutert, dass die Gemeinde in diversen Verbänden etc. 
Mitglied ist und hier die Posten der Gemeinde neu besetzt werden müssen. 
Dies betrifft 
 den Zweckverband Abwasserbeseitigung Obere Pleichach, 
 den Zweckverband Wasserversorgung Mühlhausener Gruppe, 
 den Grundschulverband Bergtheim, 
 den Hauptschulverband Unterpleichfeld, 
 den Aufsichtsrat Energiedorf Rieden eG, 
 das Nahwärmenetz Hausen eG und 
 die örtliche Vorstandschaft der Dorferneuerung Rieden. 

 
Da keine Klärschlammtrocknung der Kläranlage Unterpleichfeld mehr stattfindet, hat die Entro 
GmbH ihren Sinn verloren und das Landratsamt die Liquidierung gefordert. Der Posten im Auf-
sichtsrat ist daher nicht mehr zu besetzen. 
 
Als Verbandsmitglied für den Abwasserzweckverband schlägt  
 Gemeinderat Karl Erwin Rumpel sich selbst vor 
 Zweiter Bürgermeister Bruno Strobel Gemeinderat Dieter Schmidt und sich selbst vor. 



 

Abstimmung: 
Karl Erwin Rumpel   4 : 11 Stimmen 
Dieter Schmidt 12 :   3 Stimmen 
Bruno Strobel 13 :   2 Stimmen 
 
Damit werden die beiden Positionen im Zweckverband Abwasserbeseitigung Obere Pleichach 
von Zweitem Bürgermeister Bruno Strobel und Gemeinderat Dieter Schmidt besetzt. 
 

▬ Gemeinderat Rainer Hetterich verlässt die Sitzung 
 

Als Verbandsmitglied für den Zweckverband Wasserversorgung schlägt  
 Zweiter Bürgermeister Bruno Strobel die Gemeinderäte Dieter Schmidt und Thomas Stu-

ckenbrok vor 
 Dritter Bürgermeister Bernd Rumpel Gemeinderat Karl Erwin Rumpel vor. 

 
Abstimmung: 
Dieter Schmidt 12 :   2 Stimmen 
Thomas Stuckenbrok 12 :   2 Stimmen 
Karl Erwin Rumpel   4 : 10 Stimmen 
 
Damit werden die beiden Positionen im Zweckverband Wasserversorgung Mühlhausener Grup-
pe von Gemeinderat Dieter Schmidt und Gemeinderat Thomas Stuckenbrok besetzt. 
 

▬ Gemeinderat Rainer Hetterich nimmt wieder an der Sitzung teil 
 
Beschluss: 
Die weiteren Positionen in den aufgeführten Verbänden, Aufsichtsräten etc. werden mit folgen-
den Gemeinderatsmitgliedern besetzt: 
 

Zweckverband Abwasserbeseitigung Obere Pleichach 
- 1. Bürgermeister Bernd Schraud 

 

- Vertreterin für Bruno Strobel: Christine Holzinger 
- Vertreter für Dieter Schmidt: Thomas Stuckenbrok 

 

Zweckverband Wasserversorgung Mühlhausener Gruppe 
- 1. Bürgermeister Bernd Schraud 

 

- Vertreterin für Dieter Schmidt: Christine Holzinger 
- Vertreter für Thomas Stuckenbrok: Bernd Rumpel 

 

Grundschulverband Bergtheim 
- 1. Bürgermeister Bernd Schraud Vertreter: Bernd Rumpel 

 

- 2 Verbandsmitglieder (Bruno Strobel, Cornelia Sauer) 
- Vertreter (Christine Holzinger, Oliver Rumpel) 

 

Hauptschulverband Unterpleichfeld 
- 1. Bürgermeister Bernd Schraud Vertreter: Christian Kaiser 

 

Aufsichtsrat Energiedorf Rieden eG 
- 1 Aufsichtsratsmitglied (Ulrike Feser) 

 

Nahwärmenetz Hausen eG 
- 1 Aufsichtsratsmitglied (Bernd Rumpel) 

 

Dorferneuerung Rieden, örtliche Vorstandschaft 
- 1. Bürgermeister Bernd Schraud Vertreterin: Ulrike Feser 

 
einstimmig beschlossen Ja 15   



 

TOP  9 Neubestimmung der Jugendreferenten und eines Behindertenbeauftragten 
sowie Bestätigung der Seniorenbeauftragten 

 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Hausen bei Würzburg bestimmt als Jugendbeauftragte des Gemeinderates 
für den 
 

 GT Erbshausen: Stuckenbrok, Thomas 
 GT Hausen: Höfer, Nicolas 
 GT Rieden: Keller, Pascal 

 
 
Außerdem wird  

Kaiser, Christian 

als Behindertenbeauftragter für die Gemeinde Hausen bei Würzburg bestimmt. 
 
 
Die bisherigen Seniorenbeauftragten  
 

 Frau Klara Amrehn für den GT Hausen, 
 Frau Elisabeth Rügemer für den GT Erbshausen und 
 Frau Gertrud Teubert für den GT Rieden 

 
werden für sechs weitere Jahre bestätigt. 
 
einstimmig beschlossen Ja 15   
 
 
TOP  10 Verschiedenes 
 
TOP  10.1 Termine 
 
Erster Bürgermeister Bernd Schraud folgende Termine mit: 
 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 28. Mai statt. 
Voraussichtlich am 18. Juni findet dann die darauffolgende statt. 
 
Vom Abwasserzweckverband wird die konstituierende Sitzung voraussichtlich am 26. Mai statt-
finden. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  10.2 Bauausschuss für den Kindergartenneubau Hausen 
 
Auf den Hinweis von Zweitem Bürgermeister Bruno Strobel, dass 2 Mitglieder des Kindergar-
tenbauausschusses nicht mehr im Gemeinderat vertreten sind, teilt Erster Bürgermeister Bernd 
Schraud mit, dass er vor einer Entscheidung über die Neubesetzung dieser Posten dies zu-
nächst mit Vertretern der Kirche besprechen möchte. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 



 

TOP  10.3 Klausurtag des Gemeinderates 
 
Gemeinderat Oliver Rumpel regt an, mit dem neuen Gemeinderat in Klausur zu gehen zum 
Austausch von Ideen, Zielen und Wünschen. Hierfür sollte trotz Corona-Einschränkungen ein 
Termin gefunden werden – möglichst vor den Sommerferien. 
 
Auch Erster Bürgermeister Bernd Schraud hält einen Klausurtag für sinnvoll. Der Termin sollte 
in der nächsten Sitzung geklärt werden. 
 
zur Kenntnis genommen  


